
 

 

Niederschrift Nr. 3/2012 über die Sitzung des Ortsrates Sengwarden am 
Freitag, den 17. Februar 2012 um 19:30 Uhr in der Verwaltungsstelle 
Sengwarden 
 
Anwesend: 
 
Mitglied SPD-Fraktion 
 

Vorsitzender Andree Bents 
Ortsratsmitglied Hans-Jürgen Hess 
Ortsratsmitglied Jörg Luth 
Ortsratsmitglied Magrit Neumann 
 
Mitglied CDU-Fraktion 
 

Ortsratsmitglied Dierk Freymuth 
Ortsratsmitglied Anke Janßen 
Ortsratsmitglied Brigitte Klee 
 
Mitglied FDP 
 

Stellv. Vorsitzender Thomas Lehmann 
 
Mitglied Bündnis 90/ die Grünen 
 

Ortsratsmitglied Antje Kloster 
 
Beratende Mitglieder: 
 

Ratsherr Jörn Felbier CDU 

Ratsherr Hans-Jürgen Lietzmann WBV 
Ratsherr Peter Sokolowski Die GRÜNEN 
Ratsherr Joachim Tjaden BASU 
 
Gäste: 
 

Ratsfrau Katja Breuer Die GRÜNEN 
 
Es fehlten entschuldigt: 
 

Ortsratsmitglied Hans Peter Halm 
Ortsratsmitglied Heinz Klitscher 
Ortsratsmitglied Heinz-Jürgen Thaden 
Ortsratsmitglied Jens Thaden 
 
Verwaltung: 
 

Dezernent Dr. Jens Graul 
TBW AbtL. Horst Anke 
10-3 u. Protokollant Wilbur Ludwig 
 
A. Öffentlicher Teil ab Seite 2 
 
B. Nichtöffentlicher Teil ab Seite 5 
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A. Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung 

und der Beschlussfähigkeit 
2 Genehmigung der Tagesordnung  
3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 09.12.2011, 

Nr. 08/2011 
4 Mitteilungen und Anfragen  
4.1 Brückenbauwerk Sengwarder Landstraße (Information)  
4.2 Straßeninstandhaltung  
4.3 Bebauungsplan 207 - Remmelhauser Weg West  
4.4 Osterfeuer 2012  
4.5 Jugendzentrum (Information)  
 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einberufung und der Beschlussfähigkeit 
  
Herr Ortsbürgermeister Bents eröffnete um 19:30 Uhr die Sitzung und 
begrüßte alle Anwesenden. 
Er stellte die ordnungsgemäße Einberufung und die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwände wurden nicht erhoben. 
  

 
2 Genehmigung der Tagesordnung  

 
 

Mit Erweiterung des Tagesordnungspunktes 5.4 Verwaltungsstelle 
Sengwarden im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde die Tagesordnung 
einstimmig genehmigt. 
  

3 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom  
09.12.2011, Nr. 08/2011  
 

Die Niederschrift wurde bei zwei Enthaltungen wegen Nichtteilnahme (Frau 
Klee, Herr Hess) genehmigt. 
  

4 Mitteilungen und Anfragen  
 

 

4.1 Brückenbauwerk Sengwarder Landstraße (Information)  
 

 

Herr Ludwig teilte mit, dass nach der Freigabe der Überfahrt noch folgende 
Arbeiten zu erledigen sind: 
- Absperren des Bauobjektes vom Wasserdurchfluss, 
- Einbringung von Steinschüttungen an beiden Solenseiten und verfüllen mit  
 Beton, 

- Neuzuleitung der Straßenseitengräben, damit keine Verschwemmung 
entsteht, 

- Anlegen der Berme, 
- Anbringen von Schutzleitplanken, 
- Aufbringen der Verschleiß-Asphaltdecke. 
Die Arbeiten werden ja nach Wetterlage durchgeführt. Somit ist im Frühjahr 
mit der Fertigstellung zu rechnen. 
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4.2 Straßeninstandhaltung  
 

 

Herr  Bents führte aus, dass bezogen auf die Prioritätenliste des Ortsrates 
und der tatsächlichen Substanz Straßeninstandhaltungsmaßnahmen 
dringend erforderlich sind wie z. B. bei den Gehwegbordsteinen in der Ulrich,-
Breslauer- u. Heddostraße. Ebenso ist der schadhafte Straßenbelag des 
Breddewarder Weges nicht mehr hinnehmbar. Des Weiteren sollte ein 
Teilstück der Hauptstraße-Nord ausgebessert werden. 
 

Herr Anke merkte dazu an, dass Grundlage zur Erneuerung von Straßen in 
Wilhelmshaven die Bewertung von 2008 nach einer Klassifizierung von 1-5 
bildet. Aus dieser Liste werden jedes Jahr Prioritäten der wichtigsten 
Straßenerneuerungen erstellt. Aus den zur Verfügung stehenden finanziellen 
Mitteln wird dann über die notwendigsten Maßnahmen entschieden, wobei die 
Verkehrssicherheit Vorrang hat.  
 

Das Budget für die Straßenunterhaltung (Asphaltdecken) beträgt insgesamt 
250 T €, für die Unterhaltung von Pflasterarbeiten für Rad- und Gehwegen 
150 T €.  
Die Herstellung der Ulrichstraße würde z. B. 136 T €, die der Breslauer Str. 
98 T € kosten. 
 

In einer weiteren Liste für Grundinstandsetzungen von Straßen sind nur die 
größeren und äußerst wichtigsten Maßnahmen enthalten.  
 

Der Breddewarder Weg hat die Priorität einer mittleren Bewertung und steht 
daher noch nicht zur Sanierung an. Das Teilstück Hauptstraße Nord erhält in 
diesem Frühjahr eine neue Asphaltdecke. 
 

Herr Dr. Graul erläuterte das Verfahren aufgrund des Ratsbeschlusses an 
TBW der zu übertragenden Straßen u.- anlagengrundstücke, um damit nicht 
als Dienstleister sondern als Eigentümer finanziell besser und anders 
wirtschaften zu können. Analog eines bereits vorliegenden Kanalkatasters 
muss dieses auch für die Straßen erstellt werden, um dann finanzielle 
Lösungen zu finden, die Straßensanierung vollziehen zu können. 
Bis zu diesem Zeitpunkt wird nur eine Sanierung erfolgen, wenn die 
Verkehrssicherheit gefährdet ist. 
 

Herr Bents schlug vor, im Frühjahr bei einer Ortsbesichtigung verstärkt auf 
diese Thematik zu achten, um rechtzeitig zu den Haushaltsberatungen die 
notwendigen Mittel dafür zu beantragen. Orts- 
  

4.3 Bebauungsplan 207 - Remmelhauser Weg West  
 

 

Herr  Ludwig gab den Hinweis auf die öffentliche Ausschreibung für die 
Straßen- und Entwässerungsarbeiten sowie der Baustraße Ende Januar. 
Submissionstermin ist der 21.02.12. Danach erfolgt die Vergabe an die 
ausführenden Firmen. Voraussichtliche Ausführung der Arbeiten wird April bis 
Ende September sein.  
Zum Ende der Erschließungsarbeiten wird die Vergabe der Grundstücke 
erfolgen. 
 

4.4 Osterfeuer 2012  
 

 

Herr Dr. Graul verwies auf die Handhabung wie im vergangenen Jahr. Es 
werden nur die Brauchtumsfeuer sowie die von aktiven Landwirt- 
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schaftsbetrieben ordnungsgemäß behandelten Rückschnitte unter den 
bekannten Voraussetzungen genehmigt.  
Es ist ein ortsspezifischer Auslegungsbegriff, der von der Aufsichtsbehörde 
intensiv überprüft worden ist. 
 
Diese Handlungsweise bekräftigte Herr Dr. Graul nochmals gegenüber der 
Frage von Herrn Lehmann, der diese Regelung als nicht rechtmäßig ansah.  
Ebenso vertrat Herr Dr. Graul diese Auffassung auch gegenüber Herrn 
Freymuth, da es sich hier um die Betriebe und nicht um die Abgrenzung von 
großen oder ländlich geprägten Grundstücken handelt. 
 

Frau Klee verwies auf die sinnvolle Verwertung der Garten- und Schnittabfälle 
durch Schreddern. 
 

Herr  Dr. Graul fügte an, dass alle angemeldeten Feuer durch die 
Ordnungsbehörde kontrolliert werden. 
  

4.5 Jugendzentrum (Information)  
 

 

Frau Klee berichtete, dass dem Verein drei Bürgerarbeiter genehmigt wurden, 
wovon zwei in Sengwarden eingesetzt worden sind. Ein Projekt ist in 
Zusammenarbeit mit der Grundschule „Natur entdecken“; ein weiteres im 
Rahmen der „Ideenschmiede“ wie z. B. Seifenkisten bauen zur Teilnahme am 
Sengwarder Markt.  
Ein weiteres Projekt wird zusammen mit der Grundschule anlaufen, indem 
den Kindern Mittagessen sowie eine Schulaufgabenhilfe angeboten wird. 
  

 
 
Ende des öffentlichen Teils der Sitzung:  20:08 Uhr 
 
 


